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Medieninformation: Referenzbericht Aeschbachhalle Aarau 

 
Safenwil, August 2019 

 

Aeschbach – das neue Stadtquartier in Aarau 

 
Das «Torfeld Süd» war am Ende des 19. Jahrhunderts eine der bedeutendsten Industriegebiete im 

Kanton Aargau. Dort baute unter anderem die F. Aeschbach AG, die Bäckerei- und Konditoreimaschinen 

herstellte, ihre mechanischen Werkstätten. Nach dem Verkauf der Firma Aeschbach blieb die grosse 

Halle, das Herz des heutigen Aeschbachquartiers, fast 30 Jahre leer. 2019 wurde sie neu eröffnet und 

der Industriecharme belebt noch heute das geschichtsträchtige Gebäude. Zusammen mit dem neu 

gebauten Wohn- und Arbeitsraum entwickelt sich das Areal zu einem pulsierenden neuen Stadtquartier 

in Aarau. 

 

Architektur des Aeschbachquartiers 

 
Das Gesamtkonzept für die städtebauliche Gestaltung des Aeschbachquartiers Aarau entwarf das 

international bekannte Büro KCAP Architects&Planners des holländischen Architekten Kees 

Christiaanse. Zusammen mit den Landschaftsarchitekten von Studio Vulkan aus Zürich hatte dieses 

den städtebaulichen Wettbewerb gewonnen. Zur Gestaltung eines stimmigen Ganzen im Inneren des 

Quartiers, mit architektonischer Vielfalt, wurden die Gebäude von drei verschiedenen Architekturbüros 

geplant: Schneider & Schneider Architekten aus Aarau (GastroSocial-Tower mit dem angrenzenden 

Geschäftsgebäude, das Tor zum Quartier sowie vier Gebäude mit Parkappartements), KCAP 

(Aeschbachhalle, die Häuserzeile mit den Townhouses und die schlanken Reihenhäuser im 

holländischen Stil) sowie Gmür Geschwentner Architekten (zwei Wohn- und Geschäftsgebäude im 

urbanen Quartierkern). 

 

Die Aeschbachhalle 

 
Die neu zum Leben erweckte Aeschbachhalle ist das Herz des Quartiers und verbindet Gastronomie, 

Business, Kultur, Innenarchitektur, Büroplanung und Design unter einem Dach. Die Räume im 

«Industriechic» können für Konzerte und andere kulturelle Events, Coworking, Kongresse, Firmen- und 

Privatanlässe genutzt und eingerichtet werden. Der neu interpretierte Arbeitsplatz im Stadtquartier von 

Aarau lädt zum Geniessen, zum Arbeiten und zum Networken ein. Auch ein rein inspirierender Besuch 

ist empfehlenswert, denn nirgendwo in Aarau wird der moderne, urbane Lifestyle mehr zelebriert. 

 

Interior Design 

 
Die renommierte Designunternehmung daskonzept aus Thun ist verantwortlich für die gesamte 

Inneneinrichtung in der Aeschbachhalle. Ziel war die Sichtbarkeit der Arbeits- der Event- und der 

Gastrokultur. So wurde ein Coworkingspace eingerichtet, bei welchem die Möbelstücke, wie zum 

Beispiel ein Sofa, via App gemietet werden können - so wird der Arbeitsplatz reserviert. Die gesamte 

Einrichtung kann nicht nur flexibel genutzt, sondern auch gekauft werden - direkt in der Halle selbst. 

Alle Möbel sind mit Preis- und Herstellerinformationen versehen. Neben dem viel genutzten 

Coworkingspace befinden sich in der Halle acht Konferenzräume, zwei Eventräume, eine Bar, ein 

Restaurant, ein Club und eine Cigarlounge. 
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Beleuchtung 

 
„Zur Umsetzung der Beleuchtung setzten wir auf die bekannte Lichtmanufaktur aus der Region und 

verwendeten fast ausschliesslich Leuchten von RIBAG“, erklärt Ueli Biesenkamp, Inhaber von 

daskonzept. „Uns war wichtig, dass wir eigene Ideen mit dem Lichtplanungsleiter besprechen konnten. 

Die Lichtplanung selbst sowie die Umsetzung des Projektes wurde komplett von RIBAG übernommen. 

Wir sind sehr zufrieden mit dem Resultat und der reibungslosen Zusammenarbeit - weitere Projekte 

sind bereits geplant“, erklärt Biesenkamp weiter. 

 

Markantestes Licht-Statement sind die aus über zwei Dutzend AROA-Leuchten bestehenden, komplett 

in schwarz gehaltenen Kronleuchter, welche das geräumige Foyer mit seinen Seitenarmen prägen und 

die Raumhöhe vertikal bespielen. Die Sitzungsbereiche im ersten Obergeschoss wurden ebenfalls mit 

AROA-Leuchten ausgestattet, welche als spielerisches Mikado aufgehängt, einen kreativen Lichtinput 

liefern. 

 

Die Bürobereiche wurden, genauso wie die Bar, das Restaurant, die Cigarlounge und der Club, für hohen 

Sehkomfort und gute Entblendung, mit VERTICO-Stromschienenstrahlern in Szene gesetzt. Die präzise 

ausrichtbaren und fokussierbaren VERTICO Leuchten schaffen durch gezielte Akzentuierung Räume 

mit wohnlicher Lichtatmosphäre. Durch das bewusste und zeitlos gestaltete Design der VERTICO-

Leuchten wird die Architektur unterstützt und das Interior Design, auch bei wechselnder Möblierung, 

hervorgehoben. 

 

Das Materialkonzept des Projektes wurde mit der Herstellung von Sonderleuchten übernommen. Der 

drehbare Fokussierring der VERTICO Stromschienenstrahler und Pendelleuchten, erhielt einen, zum 

Messing der Türgriffe passenden, Champagner-Ton. Ein bewusster, dezenter Akzent, welcher der 

schlichten Designsprache der Leuchte eine einzigartige Optik verleiht. 

 

(Zusätzlich wurden Veranstaltungshallen mit einer RGB-Wandbeleuchtung versehen, welche es 

ermöglicht, die Räume etwa bei Firmen-Events in Corporate-Design-Farben zu tauchen bzw. das 

Ambiente von gedämpft bis lebhaft zu variieren.) 

 

DGNB-Zertifizierung 

 
Das Aeschbachquartier Aarau wurde als erstes Quartier in der Schweiz nach den Kriterien der 

Deutschen Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen (DGNB) entwickelt und mit dem Gold-Zertifikat 

ausgezeichnet. 

Die DGNB-Zertifizierung «Stadtquartiere» berücksichtigt nicht nur ökologische Faktoren. Sie umfasst 

auch die bauökonomische, planerische und soziokulturelle Qualität des Projekts – von der Lage und 

nachhaltigen Mobilität über den Entwicklungsprozess und die Energieversorgung des Quartiers bis zur 

Aufenthaltsqualität und sozialen Durchmischung. 


